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Herz, so reich wie lichtes Gold
aus: "Mariengarten", Regensburg 1892

T: Franz Alfred Muth (1839-1890)
M: Michael Haller (1840-1915)

2. Überall ist Nacht und Graus, nirgendsum ein schützend Haus,
in den Herzen nichts als Schmerz, wärest du nicht, Mutterherz.
|: Hilf den Deinen, nah und fern, steig' empor, o Meeresstern! :|

3. Gib uns Stärke, gib uns Sieg, Siegesfrau, in jedem Krieg,
wandle du in Huld den Haß, in Frohlocken Tränennaß.
|: Eine, was getrennt der Schmerz, bist ja aller Mutterherz! :|

4. Glauben gib, wo Seelennacht, wo Verzweiflung Hoffnungspracht,
heil'ger Liebe Wunderschein sende in die Welt hinein.
|: Hilf dem Volke nah und fern, steig' empor, o Meeresstern! :|

5. Herz, so gütig, süß und mild, segenvolles Himmelsbild,
mächt'ges Herz in Streit und Leid, sende Frieden dieser Zeit!
|: Hilf dem Volke nah und fern, steig' empor, o Meeresstern! :|


